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46. Jahrgang Nr. 25, 
vom 22.06.2018 

 
 
Stadtentwicklungsaus-
schuss 

 
22. Sitzung des Stadtentwicklungsausschus-
ses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 26.06.2018, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Stadtentwicklungsausschus-
ses Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 17.04.2018 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Wasserspiele am Werther Tor
hier: Antrag der FDP-Fraktion 

 
 

4. Barrierefreiheit in der Kernstadt
hier: Anträge der SPD-Fraktion vom 
11.01.2016 und 09.06.2018 

 
 

5. ISEK Bad Münstereifel
hier: Vorstellung Abschlussbericht, Vorstel-
lung Maßnahme Stadtpark 

 
 

6. Bebauungsplan Nr. 2 "Otterbach" - 2. ver-
einfachte Änderung
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenla-
gebeschluss 

 
 

7. Bebauungsplan Nr. 54 "Kirspenich -
Hardtburgstraße" 
1. Änderung hier: Durchführung der Vor-
fahren gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 
Abs. 1 BauGB 

  
 
 

8. Bebauungsplan Nr. 88 "Auf der Kumm", 
Ortsteil Iversheim im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 b BauGB (Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in das be-
schleunigte Verfahren)
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenla-
gebeschluss 

 
 

9. Bebauungsplan Nr. 92 "Lethert - Am Hei-
den Weyher"
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenla-
gebeschluss 

 
 

10. Satzung der Stadt Bad Münstereifel über 
die Einbeziehung von Außenbereichsflä-
chen in den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil Witscheiderhof - Bereich südwest-
lich der Wilhelmstraße (Ergänzungssat-
zung) 
hier: Abwägungsbeschlüsse und Sat-
zungsbeschluss 

 
 

11. Eintragung in die Denkmalliste der Stadt 
Bad Münstereifel gem. § 3 DSchG NRW;
hier: Alter Kurpark Bad Münstereifel 

 
 

12. 1. Änderung des Landesentwicklungspla-
nes 
hier: Beteiligungsverfahren 

 
 

13. Bauvoranfrage bzgl. des Grundstücks 
Gem. Arloff, Flur 1, Flurstück Nr. 309 - Bad 
Münstereifel-Arloff 

 
 

14. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

14.1 Bauantrag für das Grundstück Gemarkung 
Houverath, Flur 37, Flurstück Nr. 158 -
Bad Münstereifel-Houverath, Im Quersie-
fen 

 
 

14.2 Förderung des sozialen Wohnungsbaus 
 
 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Entwicklungsbereich Schleidpark
hier: Grundstücksangelegenheit 

 
 

2. Entwicklungsbereich Schleidpark
hier: Grundstücksangelegenheit 

 
 

3. Entwicklungsbereich Schleidpark
hier: Grundstücksangelegenheit 

 
 

4. Inanspruchnahme eines städtischen 
Grundstücks in Nöthen für die Errichtung 
eines Mobilfunkmastes 

 
 

5. Verein für Deutsche Schäferhunde e.V., 
Ortsgruppe Mutscheid;
Lösungsfindung für den Erhalt der 
Übungsfläche 
hier: Sachstand 

 
 

6. Nutzungskonzept Schleidtal
hier: Auftragsvergabe 
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7. Bebauung der ehemaligen Zimmerei;

hier: Abstimmung der Vorplanungsgrund-
lagen 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

8.1 Aktueller Sachstand Breitbandausbau 
 

 
 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine 

Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und 
öffentliche Vorlagen 

 
Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich Bürgersprechstunden ab. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Probleme der Bürgermeis-
terin persönlich vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 

Mittwoch, 4. Juli 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung   
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 

Mittwoch, 1. August 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle 
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 

Mittwoch, 5. September 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung  
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 

Mittwoch, 7. November 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim Schönau, Dreisbachstr. 18 
 

Mittwoch, 5. Dezember 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 

Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, 
Rathaus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 

Sportstättenkonzept für 
das gesamte Stadtgebiet 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport, Sozia-
les, Städtepartnerschaften und Tourismus hatte 
in seiner Sitzung am 09.05.2017 die Verwaltung 
beauftragt, im Haushaltsjahr 2018 erforderliche 
Mittel für ein Sportstättenkonzept in den Haus-
halt einzustellen, damit die Bedarfssituation im 
gesamten Stadtgebiet gutachterlich beurteilt und 
zukunftsweisende Handlungsoptionen aufge-
zeigt werden. 
Nach der Genehmigung des Haushaltes 2018 
wurden ein Leistungsverzeichnis mit einer Auflis-
tung der Sportstätteninfrastruktur in Bad Müns-
tereifel erstellt und Preisanfragen durchgeführt. 
Nach Auswertung der Angebote hat der zustän-
dige Fachausschuss in seiner Sitzung am 
19.06.2018 einstimmig die entsprechende Auf-
tragsvergabe beschlossen. 
Die beauftragte Firma wird zunächst eine Be-
standsaufnahme durchführen und eine Bedarfs-
analyse erstellen. Darauf aufbauend wird eine 
Stärken-Schwächen-Analyse der einzelnen 
Standorte erstellt und eine Darstellung zukunfts-
orientierter Nutzungsmöglichkeiten vorgenom-
men. Im Ergebnis werden Maßnahmen erarbei-
tet und Empfehlungen gegeben, die im Fach-
ausschuss vorgestellt werden. Die anschließen-
de Entscheidung, welche Maßnahmen umge-
setzt werden, fällt dann wiederum in die Zustän-
digkeit des Fachausschusses. 

 
Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht ab sofort im 
Rahmen einer unbefristeten Teilzeitbeschäfti-
gung für das eifelbad: 
 

eine Rettungsschwimmerin/einen Ret-
tungsschwimmer im Rahmen einer Teil-
zeitbeschäftigung (34 Wochenstunden)  

 
Das eifelbad verfügt über ein 25m Schwimm- 
und Sportbecken, ein Spiel- und Spaßbecken, 
ein Kleinkinderbecken mit Klettergrotte und 
Wasserrutsche, ein ganzjährig beheiztes Au-
ßenbecken, Whirlpool´s im Innen- und Außenbe-
reich, eine Suhle, ein Römisches Dampfbad, 
eine Riesenrutschbahn (122m), Solarien sowie 
eine 6.000 m² große Liegewiese mit Volleyball-
feld. 
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Wir erwarten von Ihnen: 

- ein gültiges Rettungsabzeichen in Silber 
(nicht älter als zwei Jahre) sowie eine 
gültige „Erste – Hilfe“- Ausbildung mit 
Herz-/ Lungenwiederbelebung (nicht älter 
als zwei Jahre) 

- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Teamfähigkeit und Flexibilität 

- Bereitschaft zu Arbeitseinsätzen an Wo-
chenenden und Feiertagen 

 
Wir bieten Ihnen: 

- einen anspruchsvollen, vielseitigen und 
unbefristeten Arbeitsplatz mit einer wö-
chentlichen Arbeitszeit von 34 Stunden 

- ein gutes Betriebsklima in einem aufge-
schlossenem Team 

- leistungsgerechte Vergütung nach Ent-
geltgruppe 3 TVöD 

 
Auf die Teilbarkeit der Stelle wird hingewiesen. 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenförde-
rung auf der Grundlage eines Frauenförder-
plans. Bewerbungen von Frauen sind ausdrück-
lich erwünscht. 
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen erklärt 
die/der Bewerber/in verbindlich, dass sie/er die 
„Datenschutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren 
der Stadt Bad Münstereifel“ gelesen hat, diese 
akzeptiert und er/sie der Personalstelle der Stadt 
Bad Münstereifel die ausdrückliche Einwilligung 
erteilt, dass diese die übermittelten Daten zum 
Zwecke der Durchführung der Bewerbungsver-
fahren erheben, verarbeiten und nutzen darf. Die 
„Datenschutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren 
der Stadt Bad Münstereifel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Bürgerservice 

→ Rathaus online → Stellenangebote 
 

eingesehen werden. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Personalrechtliche Fragen beantworten Ihnen 
Frau Rößler (Tel. 02253/505-113) oder Frau 
Olzem (Tel. 02253/505-111). 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(vorzugsweise elektronisch in einer zusammen-
gefassten pdf-Datei von maximal 4 MB) bis spä-
testens 01.07.2018 an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 

 
Bei Bewerbungsunterlagen in Papierform, sen-
den Sie uns bitte ausschließlich Kopien zu, da 
keine Rücksendung erfolgt. Eine Abholung ist 
möglich, andernfalls werden alle Unterlagen 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
nichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie er-
reichbar sind. 
 

 
 
Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht im Rahmen 
von Urlaubs- und Krankheitsvertretung ab sofort 
für das eifelbad: 
 

Fachangestellte für Bäderbetriebe 
und 

Rettungsschwimmerin-
nen/Rettungsschwimmer  

 
Das eifelbad verfügt über ein 25m Schwimm- 
und Sportbecken, ein Spiel- und Spaßbecken, 
ein Kleinkinderbecken mit Klettergrotte und 
Wasserrutsche, ein ganzjährig beheiztes Au-
ßenbecken, Whirlpool´s im Innen- und Außenbe-
reich, eine Suhle, ein Römisches Dampfbad, 
eine Riesenrutschbahn (122m), Solarien sowie 
eine 6.000 m² große Liegewiese mit Volleyball-
feld. 
 
Wir erwarten von Ihnen: 

- eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zur/zum Fachangestell-
ten/Fachangestellten für Bäderbetriebe 
oder 

- ein gültiges Rettungsabzeichen in Silber 
(nicht älter als zwei Jahre) sowie eine 
gültige „Erste – Hilfe“- Ausbildung mit 
Herz-/ Lungenwiederbelebung (nicht älter 
als zwei Jahre) 

- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Teamfähigkeit und Flexibilität 

- Bereitschaft zu Arbeitseinsätzen an Wo-
chenenden und Feiertagen 

 
Wir bieten Ihnen: 

- ein gutes Betriebsklima in einem aufge-
schlossenem Team 

- tarifgerechte Vergütung nach dem TVöD  
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Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauenförde-
rung auf der Grundlage eines Frauenförder-
plans. Bewerbungen von Frauen sind ausdrück-
lich erwünscht. 
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen erklärt 
die/der Bewerber/in verbindlich, dass sie/er die 
„Datenschutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren 
der Stadt Bad Münstereifel“ gelesen hat, diese 
akzeptiert und er/sie der Personalstelle der Stadt 
Bad Münstereifel die ausdrückliche Einwilligung 
erteilt, dass diese die übermittelten Daten zum 
Zwecke der Durchführung der Bewerbungsver-
fahren erheben, verarbeiten und nutzen darf. Die 
„Datenschutzrichtlinien für Bewerbungsverfahren 
der Stadt Bad Münstereifel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Bürgerservice 
→ Rathaus online → Stellenangebote 
 
eingesehen werden. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Personalrechtliche Fragen beantworten Ihnen 
Frau Rößler (Tel. 02253/505-113) oder Frau 
Olzem (Tel. 02253/505-111). 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(vorzugsweise elektronisch in einer zusammen-
gefassten pdf-Datei von maximal 4 MB) bis spä-
testens 31.07.2018 an: 
 
  
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Bei Bewerbungsunterlagen in Papierform, sen-
den Sie uns bitte ausschließlich Kopien zu, da 
keine Rücksendung erfolgt. Eine Abholung ist 
möglich, andernfalls werden alle Unterlagen 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
nichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie er-
reichbar sind. 
 

 
 
 
 
 

 

Presse- Information 
 

Kinderkram sucht Kin-
derwagen und Babyerst-
ausstattungen - geän-
derte Öffnungszeiten ab 
Juli 
 
Die Babykleiderstube und Begegnungsstätte 
„Kinderkram“ der Caritas Euskirchen sucht stän-
dig gut erhaltene Baby- und Kleinkinderkleidung 
sowie Kinderwagen - vom ersten Kinderwagen 
bis hin zum Buggy.  

 

Das Ehrenamtlichen-Projekt „Kinderkram“ bietet 
in der Wilhelmstraße 48 in Euskirchen praktische 
Hilfen für Schwangere, sowie Eltern mit Babys 
und Kleinkindern. Diese reichen von der Kinder-
betreuung, der Begleitung bei Arztbesuchen und 
Behördengängen bis hin zur Vermittlung von 
gebrauchten Babysachen. Rund 30 Ehrenamtli-
che gehören aktuell zum Team der Babykleider-
stube und Begegnungsstätte. Regelmäßige 
Schulungsangebote und monatliche Teamsit-
zungen mit einer hauptamtlichen Mitarbeiterin 
der Schwangerschaftsberatungsstelle „espe-
ranza“ unterstützen sie in ihrer Tätigkeit. 

 

Besonders benötigt werden aktuell Kinderwagen 
und Babys erste Kleider - also Spenden von 
Neugeborenen- und Babykleidung.  
 
Spenden können in der Babykleiderstube „Kin-
derkram“, Wilhelmstraße 48 in Euskirchen, ab-
gegeben werden.  
 
Die Einrichtung ist montags bis freitags von 10 
bis 12:30 Uhr sowie ab Juli mittwochs und don-
nerstags, statt bisher von 15 bis 17:30 Uhr, von 
14:00 - 16:30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten können die Baby-
sachen auch in der esperanza-Beratungsstelle, 
Wilhelmstr. 52 in Euskirchen abgegeben wer-
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den. Hier wird möglichst um vorherige telefoni-
sche Rücksprache unter der Tel.-Nr. 02251 / 
7000-19 gebeten. 

 
 
 
 

Kleiderstube der wirk-
statt e.V. in Kall ruft zur  
Spende von Sommer-
kleidung für Kinder und 
Erwachsene auf 
 
Seit Jahren betreibt die wirkstatt e.V. die 
Kleiderstube in Kall –Aachener Straße 52. 
Diese steht Menschen offen, die nur einen 
kleinen Geldbeutel besitzen. 
 
Der nahende Saisonwechsel bringt für diese 
Menschen und Familien mit geringen Ein-
kommen massive Probleme und Sorgen mit 
sich. Hier wollen wir entsprechende Unter-
stützung anbieten. 
 
Damit wir die Regale der Kleiderstube füllen 
können, bitten wir um Abgabe von Kleidung, 
insbesondere aber von Kinderausstattung, 
da hier die Sorgen am größten sind. 
 
Die Kleiderspenden können von Montag bis 
Freitag von 9.30h – 14.30h abgegeben wer-
den. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fairplay Tour mit über 
300 Radfahrern in Bad 
Münstereifel  
 
Zurzeit sind über 300 Jugendliche aus Rhein-
land-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Saarland, Bel-
gien, Luxemburg und Frankreich auf Fahrrädern 
in der Großregion unterwegs, um in 8. Etappen 
rd. 750 km zu radeln. Die Tour findet bereits zum 
20. Mal statt. 
 
Mit dabei sind auch 5 Schüler und eine Schülerin 
mit der Sportlehrerin Sarah Krippner vom St. 
Michael-Gymnasium.  
 
Am Dienstag legte die Gruppe auf ihrer Etappe 
von Bütgenbach in Belgien nach Bad Godesberg 
einen Stopp in Bad Münstereifel ein und machte 
eine kleine Rast im Goldenen Tal vor der Sport-
welt Schäfer.  
 
Es war beeindruckend, wie der große Tross von 
Radfahrern dort vorfuhr. 
 
Mit der Fairplay Tour werden Projekte der Ent-
wicklungszusammenarbeit, in diesem Jahr für 
Projekte in Burundi, unterstützt. 
 

 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian begrüßte 
die Radfahrer und Organisatoren der Tour vor 
der Sportwelt Schäfer. 
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Umstellung von G 8 auf 
G 9 
 
Auf Antrag der SPD-Fraktion vom 14.05.2018 
befasste sich der Ausschuss für Bildung, Kultur, 
Sport, Soziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus in seiner Sitzung am 19.06.2018 mit den 
Auswirkungen der Umstellung von G 8 auf G 9. 
 
Vom Land NRW war ein Gutachten zur Abschät-
zung der kommunalen Kosten bei der Umstel-
lung auf G 9 an Gymnasien in Auftrag gegeben 
und Anfang Mai dem Städte- und Gemeinde-
bund vorgelegt worden.  
Das Gutachten basiert auf einer breiten Daten-
grundlage, zu der sich die Kommunen maßgeb-
lich beteiligt haben. Beim größten Posten der 
Schätzung, dem zusätzlichen Bedarf an Unter-
richtsräumen für G9 legen die Gutachter zwei 
alternative Berechnungsmethoden vor: Eine 
pauschale Berechnung des Bedarfes für ganz 
Nordrhein-Westfalen ("NRW-Ansatz") mit 79 
Millionen Euro und eine regional differenzierte 
Berechnung der zusätzlich erforderlichen Räume 
("Schulträgervariante") mit 518 Millionen Euro. 
Hinzu werden für beide Varianten jeweils rund 
31 Millionen Euro jährlich wiederkehrende Kos-
ten geschätzt.  
Die Kommunen unterstützen das Land, um die 
Kosten realistisch abzuschätzen und werden das 
Gutachten nun eingehend prüfen. Auf der 
Grundlage des Gutachtens wird nun zunächst 
eine Kostenfolgeabschätzung erfolgen. In einem 
weiteren Schritt müssen dann die Verteilungskri-
terien für einen Kostenausgleich festgelegt wer-
den. So sieht es auch das Konnexitäts-
ausführungsgesetz NRW vor, um die Kommu-
nen vor zusätzlichen Aufgaben zu schützen, die 
nicht gegenfinanziert sind. 
Die kommunalen Spitzenverbände setzen sich 
für eine adäquate Kostenbeteiligung des Landes 
NRW sowohl für die einmaligen als auch für die 
laufenden Kosten bei der Umstellung von G8 auf 
G9 für die Kommunen ein. 
 
Konkret betroffen und zuständig ist der Schulträ-
ger Stadt Bad Münstereifel für das Städtische St. 
Michael-Gymnasium. 
Zurzeit ist das Gesetz des Landes NRW zur 
Rückkehr zum Abitur G9 noch nicht verabschie-
det. Insofern liegt auch noch keine Entscheidung 
der Schulkonferenz des St. Michael-
Gymnasiums vor. Gleichwohl tendiert die Schule 
zur Rückkehr zum Abitur G9. 
 

Nach einer Ermittlung der Verwaltung und Rück-
sprache mit der Schulleitung ist mit einem 
Raummehrbedarf durch die Rückkehr zu G9 ab 
dem Schuljahr 2025/2026 zu rechnen. 
Die jetzigen Schülerinnen und Schüler (SuS) der 
Jahrgangstufe 5 werden nach G8 im Schuljahr 
2024/2025 ihr Abitur absolvieren. 
Die zum Schuljahr 2018/2019 neu eingeschulten 
Fünftklässler werden nach G9 im Schuljahr 
2026/2027 ihr Abitur absolvieren. 
Zum Abschluss des Schuljahres 2025/2026 wer-
den keine SuS die Schule als Abiturienten ver-
lassen, außer den von anderen Schulen kom-
menden Seiteneinsteigern. 
Damit wird zusätzlicher Raumbedarf für drei 
Klassenräume (dreizügige Schule) im Jahr 2025 
entstehen. Schulträger und Schulleitung sind 
zuversichtlich, diesen Raumbedarf decken zu 
können. 
 
Die Verwaltung beabsichtigt, die aktuelle Schul-
entwicklungsplanung aus dem Jahr 2017 spätes-
tens im Jahr 2021 fortzuschreiben, damit der 
Raummehrbedarf durch eine fundierte Schul-
entwicklungsplanung belegt und geplant werden 
kann. Eine anlassbezogene Fortschreibung der 
Schulentwicklungsplanung zum jetzigen oder 
einem früheren Zeitpunkt als 2021 macht wegen 
der fehlenden Aktualität der Schülerzahlen kei-
nen Sinn. 
 
Der Ausschuss hat die Verwaltung beauftragt, 
mit Blick auf die Umstellung des Abiturs von G 8 
nach G 9 die Fortschreibung des Schulentwick-
lungsplanes ab dem Jahr 2021 zeitig vorzuberei-
ten und zu beauftragen. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
In Kooperation mit dem Bauernhof Müller 
Eselerlebnis für Kinder von 6-12 Jahren 
Erlebt einen lustigen und aufregenden Nachmittag mit 
den Eseln Nelly und Lotti! 
Wir holen uns die Esel, striegeln sie gemeinsam und 
erfahren Wissenswertes zu Haltung, Fütterung, Esel-
gesundheit und Eselsprache. 
Außerdem könnt Ihr im Esel-Führ-Parcours erproben, 
wie ein Esel  mit Euch durch Dick und Dünn geht.  
Zeit zum Kuscheln bleibt natürlich auch! 
Zum Schluss gibt es den Eselführerschein! 
Termine: 28.06.; 06.09.; 27.09.2018 
Uhrzeit: immer von 15:00 -18:00 Uhr 
Kosten: 20€ pro Termin und Kind 
Anmeldung unter: 0178-4513434 oder 
bauernhofmueller@gmx.de 
 
 
Elternberatung nach KES 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept KES 
an, welches von der Universität zu Köln entwickelt 
wurde und Eltern/Alleinerziehende bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 14.Lebensjahr 
berät. 
Nachfrage und Terminabsprache im Familienzent-
rum 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Offene Elternsprechstunde immer mittwochs 
9:30-10:30 Uhr 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Mittwoch, 04.07.2018 von 18:00 – 19:00 Uhr 
Klangkonzert-  
            wohltuende Klänge zum Entspannen 
Kosten: 5,00 € 
Anmeldung unter: 02440/9588820 
Bezuschussung durch Familienzentrum 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228           

             
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 

Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Die systemische Beratung hat die Erweiterung 
der Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkei-
ten bei Herausforderungen innerhalb des (Fami-
lien-/ Paar-/ Berufs-,…)Systems zum Ziel.  
Angeboten wird die Beratung von Frau Dana 
Hauptmann-Sieger (Systemische Beraterin i.A. 
nach DGSF und Grundschullehrerin mit Erfah-
rung in der sozialpädagogischen Familienhilfe). 
Terminvereinbarung bitte bei:  
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria  
oder direkt unter  
02253/ 544526,  
bzw. per Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.de 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU:  
 

„Komm, wir spielen Doktor“ 
 

Kinder sind neugierig auf diese Welt und auf sich 
selbst. Sie erkennen Unterschiede zwischen 
Jungen und Mädchen. In Doktor- und Rollen-
spielen, aber auch durch Fragen interessieren 
sich Kinder vielfältig und ideenreich. Erwachse-
ne wissen nicht immer, wie sie mit dem Thema 
umgehen sollen. Was gehört zur sexuellen Ent-
wicklung von Kindern? Auf diese Frage wollen 
wir eingehen und Hilfestellung geben. 
Dozentin: Isabel Kirschner 
Montag, 25. Juni 2018, 14.30-16.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Kindergarten St. Bartholomäus wird 50: 

Jahrmarkt Anno Dazumal 

11.00 Uhr Gottesdienst  
anschl.: Fotoaustellung – Hausführungen -  
Spiele für die Kinder –  
Theater „Eltern spielen für die Kinder“ 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Samstag, 30. Juni 2018 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
23.6. Praxis Braßeler, Mechern.-Holzheim, 
�-Tel.: 02484-9186793 
24.6. Praxis Hülsmann u. Unland, Mechern.-
Kommern, �-Tel.: 02443-6638 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-
tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€, immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr 

und freitags von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder 
Behinderung nach Absprache möglich, Kontakt-
Telefonnummer: 01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen
/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservice
/bam_aktuell/schiedspersonen 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den 
Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstra-
ße 11, 53902 Bad Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchent-
lich, und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kosten-
los abgeholt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei 
vg. Dienststelle erfragt werden.

 


